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GEREGELTE UNTERNEHMENS-
NACHFOLGE

Austausch über die Chancen und Erfordernisse an der BTU

Am 16. November 2010 fand das Forum »Unternehmenssicherung durch

geregelte Unternehmensnachfolge« im Rahmen der Global Entrepre-

neurship Week 2010 im IKMZ der BTU Cottbus statt. In der Region Süd-

brandenburg ist die Unternehmensnachfolge jährlich für rund 500

Unternehmen ein brennendes Thema. Gerade für Akademiker und Aka-

demikerinnen ist die Unternehmensübernahme eine mögliche und durch-

aus vielversprechende Alternative zu klassischen Karrierewegen.

Interessierte Studierende, Wissenschaftler und Wissenschaftlerin-

nen, aber auch Ehemalige der BTU Cottbus gestalteten gemein-

sam mit der Moderatorin Iris Kronenbitter (Leiterin der bundes-

weiten Gründerinnagentur bga), externen Gästen und den Exper-

ten auf dem Podium eine rege Diskussionsrunde. Das Podium war

mit der Projektleiterin der Beratungsstelle zur Unternehmensnach-

folge der HWK Cottbus Manja Bonin, dem Steuerberater Matthi-

as Butt (Boche & Kollegen, Cottbus), der Rechtsanwältin Liane Tau-

bert aus Finsterwalde, dem Bereichsleiter für Finanzierung der VR

Bank Lausitz eG Knut Dressel sowie einem Team aus Unterneh-

mensübergeber (Uve Schwarz) und Unternehmensübernehmer

(Lars Wertenauer) für alle Fragen gewappnet.

So wurden beispielsweise Themen zur Finanzierung, Qualifikation und

zum Führungsverständnis ausführlich diskutiert. Die hohe Bedeu-

tung des Themas Unternehmensnachfolge wurde durch die Erfah-

rungen der Moderatorin Iris Kronenbitter immer wieder mit prakti-

schen Beispielen und Fragen an das fachkundige Podium unterstrichen.

Umrahmt wurde die Veranstaltung durch die bga-Wanderausstellung

»Unternehmensnachfolgerinnen in Deutschland«. Auch nach Ende

der Podiumsdiskussion wurden die Diskussionen in persönlichen Ge-

sprächen noch lange fortgesetzt. Hauptgeschäftsführer Knut Deut-

scher und Projektleiterin Unternehmensnachfolge, Manja Bonin (Hand-

werkskammer Cottbus), Regionalmanagerin für Fachkräftesicherung

Süd-Brandenburg Claudia Schielei (Brandenburg) und Prof. Dr. Chri-

stiane Hipp (Lehrstuhl für Organisation, Personalmanagement und

Unternehmensführung der BTU Cottbus) legten den Grundstein für

einen erfolgreichen Abend mit regen Diskussionen, vielen Fragen und

hilfreichen Antworten sowie ersten Kontaktmöglichkeiten.

Astrid Lange, Lehrstuhl für Organisation,

Personalmanagement und Unternehmensführung

DDECS 2011

Internationale Konferenz findet erstmalig in Deutschland statt

Der Lehrstuhl Technische Informatik der BTU Cottbus hat sich auf Ein-

ladung der Kollegen aus Polen, Tschechien, der Slowakei und Öster-

reich bereit erklärt, das »14. IEEE International Symposium on De-

sign and Diagnostics of Electronic Circuits and Systems« (DDECS)

vom 13. bis 15. April 2011 in Cottbus auszurichten, und zwar in enger

Zusammenarbeit mit dem Leibniz Institut für Innovative Mikroelek-

tronik (IHP) in Frankfurt (Oder).

Die DDECS ist die etablierte mittel-osteuropäische Fachtagung für

Technik, Entwurf und Test von Baugruppen der Elektronik und spezielle

der Mikroelektronik. Nachdem Polen, die tschechische Republik, die

Slowakei und 2010 erstmals die Wiener Kollegen Ausrichter des Sym-

posiums waren, wurde für 2011 ganz bewusst Cottbus als erster deut-

scher Ausrichter ausgewählt. Dabei haben einerseits die wissen-

schaftliche Reputation der BTU und des IHP eine Rolle gespielt, aber

auch die Tatsache, dass die Kollegen aus den Nachbarländern sich auch

wegen des sorbisch-wendischen Erbes der Stadt bei früheren Besu-

chen in Cottbus sehr wohl gefühlt haben.

Das Interesse an der Konferenz ist nicht auf die europäische Nach-

barschaft beschränkt. Unter den fast 160 zur Begutachtung einge-

reichten Beiträgen waren auch solche aus den USA, Australien, Tai-

wan, Vietnam und dem Iran. Die erste Anmeldung zur Konferenz

kam aus Australien. Von den Einreichungen wurden 56 Vorträge und

40 Präsentation ausgewählt. Mit fast 120 Registrierungen ist die Kon-

ferenz mit der Veranstaltung in Wien 2010 vergleichbar. Cottbus ist

als Konferenzort also durchaus konkurrenzfähig.

Die Konferenz fand mit Unterstützung der Deutschen Forschungsge-

meinschaft (DFG) statt und ist eine Gemeinschaftsleistung von Dr. Adam

Pawlak (Schlesischen TU in Gliwice, Program Chair), Prof. Rolf Krae-

mer (BTU und IHP, Program Co-Chair), Dr. Mario Schölzel (BTU, Pu-

blications Chair), Dr. Andreas Steininger (TU Wien, General Co-Chair)

und Prof. Dr. H. T. Vierhaus (BTU, General Chair und Finance Chair)

mit aktiver Beteiligung von Prof. Zdnek Kotasek (TU Brno), Dr. Viera

Stopjakova (TU Bratislava), Dr. Martin Danek (TU Prag) und Dr. Tomasz

Garbolino (Silesian TU Gliwice). Das Symposium wurde in Zusam-

menarbeit mit dem Lindner Congress Hotel Cottbus durchgeführt. 

Prof. Dr. H. T. Vierhaus

Lehrstuhl Technische Informatik


